
 Schulcharakter 

Die Sabine-Ball-Schule ist eine christliche Privatschule, die 
staatlich anerkannt ist und allen Konfessionen offen steht. 
Sie ist Mitglied im Verband Deutscher Privatschulen in 
Hessen.  

 
Sie versteht sich Angebotsschule für Eltern, die ihrem 
Kind/ ihren Kindern christliche Werte vermitteln wollen. 

Die Lehrerinnen und Lehrer der Schule, die selbst nach 
diesen Werten leben, schaffen im Schulalltag eine 
Atmosphäre des Vertrauens und des gegenseitigen 
Verständnisses. Aus diesem Grund sind sie auch 
außerhalb des Unterrichts ansprechbar. 

Die Wertschätzung jedes einzelnen Schülers und jeder 
einzelnen Schülerin führt am Gymnasium der Sabine-Ball-
Schule zu einem angenehmen und positiven Lernklima. 
Dabei wird Leistung sehr gefördert. Sie wird jedoch nicht 
als Lebensinhalt vermittelt, sondern verantwortungsvoll 
in Beziehung zu christlichen Werten gesetzt.  

Die Schule fördert auch die Persönlichkeitsentwicklung 
der Kinder. So werden im außerunterrichtlichen 
Programm „Erwachsen werden“ (angelehnt an „Lions- 
Quest“) für die Jahrgangsstufen 5 bis 8 ihre sozialen 
Kompetenzen gefördert und weiterentwickelt. 
Gegenseitige Achtung und gewaltfreies Verhalten in 
Konflikten stehen dabei u.a. im Vordergrund. 

Der christliche Glaube soll bei den genannten 
Schwerpunkten die Grundlage unseres Handelns und 
Umgangs miteinander sein. 

Der an der Bibel orientierte Religionsunterricht ist für alle 
Schülerinnen und Schüler verbindlich. Er soll zum christli-
chen Glaubensverständnis beitragen und bei den Kindern 
Vertrauen auf einen sie liebenden Gott wecken. Auch die 
wöchentlichen Andachten (Besinnung) in den Klassen 
tragen dazu bei. 

Alle Schulformen der Sabine-Ball-Schule leben von der Zu-
sammenarbeit der Schüler, Eltern und Lehrer. 

 

Gymnasium G9 

Das Gymnasium der Sabine-Ball-Schule bietet seit 2016 
einen zweizügigen G9-Zweig an, G8 läuft seitdem aus. 

Der Unterricht wird nach den aktuellen Bildungsstandards 
bzw. Lehrplänen des Hessischen Kultusministeriums 
gestaltet, wie an staatlichen Schulen auch. 

G9 umfasst die bewährte sechsstufige Sekundarstufe I für 
alle leistungsstarken Schülerinnen und Schüler, wobei das 
individuelle Lerntempo der Schüler teilweise 
berücksichtigt wird, gleichzeitig  anspruchsvoll gearbeitet 
und eine solide Ausgangsbasis für die gymnasiale Ober-
stufe erworben wird - bei 25 Schülern pro Klasse mit einer 
intensiven und direkten Betreuung. 

 

Schulformwechsel, Gymnasiale 
Oberstufe, mögliche Abschlüsse 

Unabhängig davon, in welchem Schulzweig eine 
Schülerin/ ein Schüler beginnt (Realschule oder 
Gymnasium der Sabine-Ball-Schule), ist der Wechsel in die 
andere Schulform unkompliziert möglich, da beide 
Schulzweige unter einem Dach organisiert sind. G9-
Schüler können also auf unsere Realschule wechseln und 
umgekehrt. An beiden Schulformen kann nach der 10. 
Klasse der Mittlere Bildungsabschluss erworben werden 
(d.h. Realschulabschluss) – an der Realschule freilich nur 
nach Ablegen der entsprechenden Prüfung. Bei 
entsprechender Leistung und Verhalten ist es möglich, 
sich an unserer gymnasialen Oberstufe zu bewerben und 
dort einen weiteren Schulabschluss erfolgreich vorzu-
bereiten: entweder den schulischen Teil der 
Fachhochschulreife nach Q2 (12. Klasse) bzw. die 

allgemeine Hochschulreife (Abiturprüfung) nach Q4 (13. 
Klasse). 

Fremdsprachen, Unterrichtsangebote 

Ab Klasse 5 wird Englisch als erste Fremdsprache und ab 
Klasse  7 Französisch als zweite Fremdsprache 
unterrichtet. Ab Klasse 9 bieten wir im Rahmen des 
Wahlunterrichts nach Möglichkeit z.B. Computer-
Unterricht, Naturwissenschaften oder Spanisch als dritte 
Fremdsprache an. 

Betriebspraktika werden in Klasse 9 sowie im ersten Jahr 
der Oberstufe (11. Klasse = E-Klasse) durchgeführt. Im 
zeitlichen Zusammenhang damit finden regelmäßig 
Veranstaltungen zur Berufswahl und ein 
Bewerbungstraining statt. 

 

Anmeldung und Aufnahme 

Anmeldeunterlagen für die Klasse 5 unseres Gymnasiums 
stehen zum Download auf der Homepage www.sabine-
ball-schule.de bereit oder sind zu den Öffnungszeiten im 
Schulsekretariat erhältlich. Sie können dort wieder abge-
geben werden oder per Post/ Mail jederzeit an Sekretariat 
und Schulleitung geschickt werden. 

Darüber hinaus besteht ggfs. die Möglichkeit eines Quer-
einstiegs je nach Anzahl freier Plätze bzw. gemäß Warte-
liste. 

Nach einem Gespräch der Gymnasialleitung oder Schul-
leitung mit dem anzumeldenden Kind und seinen Erzie-
hungsberechtigten erfolgt ggfs. die Aufnahme. Im Falle 
der Bestätigung der Aufnahme durch die Sabine-Ball-
Schule kommt ein privater Schulvertrag zustande. 

Bei einer Anmeldung an unserem Gymnasium empfehlen 
wir dringend, die Kinder auch an mindestens einer bevor-
zugten staatlichen Schule anzumelden und dabei an der 
Grundschule den üblichen Anmeldeweg (Übergang zur 
weiterführenden Schulform) zu beschreiten, da wir oft 
nicht genügend Schulplätze für alle Anmeldungen zur 
Verfügung stellen können. Die Schulleitung entscheidet 
ggfs., für welche Schulform Ihnen ein Platz angeboten 
wird.  
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Schulgeld, Lernmittel und Mithilfe  
Die Sabine-Ball-Schule erhält nur begrenzt staatliche Zu-
wendungen und ist daher auf die Finanzierung durch 
Schulgeld angewiesen.  

Ein Teil der Schulkosten muss von den Eltern in Form eines 
Schulgeldes getragen werden, das nach dem Einkommen 
gestaffelt wird. Der Betrag reduziert sich für jedes weitere 
Kind, das die Sabine-Ball-Schule besucht, um jeweils die 
Hälfte und entfällt ab dem vierten Kind ganz.  

Aufgrund der Lernmittelfreiheit des Landes Hessen 
werden Schulbücher kostenfrei bereitgestellt. Die 
Unkostenbeiträge für Verbrauchsmaterialien und 
Lektüren entsprechen denen an staatlichen Schulen.  

Zusätzlich ist die regelmäßige praktische Mithilfe der 
Familien nötig, um einen Beitrag zum Erhalt des Schulge-
bäudes und -geländes zu leisten.  

 

Räumlichkeiten  

Das Gymnasium ist der Realschule räumlich angegliedert, 
die Fachräume und Außenanlagen werden gemeinsam 
genutzt. Die Schule verfügt über eine eigene Sporthalle, 
über Mehrzweck-, Basketball- und Beachvolleyballfeld auf 
dem Schulhof sowie über einen kleinen Schulwald mit 
Niedrigseil-Parcours, Naturstein-Atrium und Team-
Trainingsgeräten.  

 

Unterrichtszeiten, Zusatzangebote  

Der Unterricht beginnt in der Regel jeden Tag um 08.00 
Uhr und endet frühestens um 12.25 Uhr. Die Schüler kön-
nen sich nach Unterrichtsende mindestens bis 16.00 Uhr 
im Klassenraum aufhalten. Darüber hinaus bieten wir als 
Zusatzleistungen ein täglich buchbares, warmes Mittag-
sessen nach Wahl sowie mindestens von Montag bis 
Donnerstag eine Nachmittagsbetreuung bis 16.00 Uhr 
(u.a. Hausaufgabenhilfe, freies Spiel, AGs etc.) an.  

 
 
 
 

Erreichbarkeit  

Die Sabine-Ball-Schule liegt am Ende der Hilpertstraße auf 
der linken Seite, direkt vor einem Waldgelände. An Werk-
tagen ist die Sabine-Ball-Schule tagsüber ab Luisenplatz 
über Hauptbahnhof im 15-Minuten-Takt mit dem K-Bus 
(Richtung Kleyerstraße) schnell erreichbar. Die Haltestelle 
heißt „Hilpertstraße/GDP“.  

 

Adresse  

Sabine-Ball-Schule  
Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt  
Tel.: (0 61 51) 62 92 8-0  
Fax: (0 61 51) 62 94 659  
Email: kontakt@fcsd.de  
www.sabine-ball-schule.de  
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